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Solange wir in Europa noch dem Mythos von Originalität
nachlaufen, werden wir wohl weiter Schwierigkeiten
haben mit Filmen wie denen von Hawks und nicht verstehen,
dass ein Remake nicht unbedingt ein Gegenstand des Ab-
scheus sein muss. Hawks hat eine Vorliebe für alles, was
bei uns die Aura von Impotenz, Monotonie und Bastelei
hat. Er weist immer darauf hin, dass er etwas nach etwas
anderem gemacht habe. Er kopiert sich selbst. Formen der
Wiederholung, der Umarbeitung, der Neuverteilung von
Bekanntem ersetzen bei Hawks das, was in europäischer
Kultur bis heute noch besetzt ist von Begriffen wie Einmaligkeit

und spontaner Erfindung.
Frieda Gräfe
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